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Überbleibsel
Tm vergangenen Winter kam
Iich nicht an ihm vorbei.
Sechs Monate lang versuchte
ich mich nur von steirischen
Produkten zu'ernähren, was
natürlich gerade in der kalten
Jafueszeit nicht sonderlich
eiafach war.

Ich war zwar in den Herbst-
monaten ein braves Eichhörn-
chen - legte ein, dörrte und
kochte ein. Doch irgendwie
war meine Lust auf diese
Sachen nach einer gewissen
Zeit verllogen Ich wollte
etwas Frisches essen. Die
Lösung war Chinakohl. Nicht
nur, dass es zahlreichen Zube-
reitungsarten füLr dieses typi-
sche Wintergemüse gibt, er
enthält auch noch zahlreiche
vltamlne.

l\ Tun - neun Monate nach
l\ meinem Selbstversucb -
koche ich nichl mehr ein und
esse auch keine Dörrz-
wetschken mehr. Eines niache
ich aber nach wie vor: Ich esse
Chinakohl - und das mit
Genuss.

sie erreichen den Autor unter
r ob ert.br eitler @kfeinezeitung.ot
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AUS DEM IGEMEINDERAT

Ausführlich diskutierte der Gemeinderat von Mortantsch über Verkehrsbeschränkung in Göttelsberg-Dorf

Umbau von Kindersarten und Volksschule in Mortantsch ab Tänner.

I]LLA PATZ

ines der Hauptthemen bei
der,üngsten Gemeinderats-
sitzung in Mortantsch war

der Verkebr in Göttelsbetg-Dorf.
Die Bewohner wünschen sich
eine 30 Stundenkilometer-Be-
schränkung, das Laad habe aber
in seinem Gutachten eine solche
Beschränkung ausgescNossen,
sägte Bürgermeister Alois Breis-
ler. Peter Krones von der Bürger-
liste hatte Unterschriften pro Be-
schränkung gesammelt.

Was wird man nun tun? Die
Ortstafeln versetzen und vor al-
lem einen Gehsteig bauen. Man
werde das bei einer Bürgerver-
sammlung noch einmal diskutie-
ren, sagte Breisler. Davor wollte
er von den Gästenwisseu, wie die
Situation im Dod ausschaue. Be-
vor diese antworten konnten, un-
terband SPÖ-Gemeinderat Josef
Reithofer eine Diskussion: ..Gäs-

Streng: sPö-Gemeinderat Josef
Reithofer PArz

te sind nicht berechtigt, etwas zu
sagen", meinte er.

lm ]änner soll mit dem Umbau
von Kindergarten und Volks-
schule begonnen werden. ,,Wir
müssen, fordert das Land, das Ge-
bäude auf den gesetzlichen Stan-
dard bringen", sagt Kassier Alois
Stecher (SPO).1,8 Millionen Euro
sind dafür budgetiert, vom Land
mit 70 Prozent der Kosten geför-
dert. Bis Schulbeginn sollen die
Arbeiten abgeschlossen sein.

:  BESCHIÜSsE
i Gebühten f ü!' Wasser, Kanalund
: Müllwerden um rund drei Pro-
i zent angehoben.
, Zehn Prozent des Kaufwertes,
. maxrmar ]UU Euro, qrot es Tur
, den Kauf von Elektrofahnädern,
: -scootern und -motonädern.

i Ab 2013 fallen 50 Euro/Jahi Hun-
: desteuer an, 30 sind es für Be-
: sitzer des Hundeführerscheines.


